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Der ape@map Desktop dient zum einen als Schnittstelle zwischen PC und Handy und zum anderen als Kar-
tenviewer für ape@map kompatible, digitale Karten. Er wird für die kostenlose Standard Handy-Software, als 
auch für die ape@map Handy-Software Vollversion benötigt. Gegebenenfalls wird am PC eine Internetverbin-
dung benötigt, um bspw. Software-Aktualisierungen durchführen zu können. 
 

1 ÜBERSICHT ape@map DESKTOP 

Kartenauswahl-Bereich:  
Hier werden verfügbare Karten aufgelistet, die auf 
dem PC gespeichert sind. Mit einem Doppelklick 
(linke Maustaste) wird die gewünschte Karte im 
Kartenviewer angezeigt.  
Mit einem Klick (rechte Maustaste) innerhalb des 
Kartenauswahl-Bereiches werden neue Karten in 
den ape@map Desktop gereiht, die zuvor auf dem 
PC gespeichert wurden.  
 
Mit dem ape@map Desktop können alle digitalen 
Karten kompatibler Kartenhersteller angezeigt 
werden (Kompass Verlag, Alpenverein ÖAV & 
DAV, BEV, AMap, Swissmap, Touratech QV 

Karten) 

Kartenviewer: 
In diesem Bereich werden eigene Karten darge-
stellt, Tracks am PC gezeichnet und bearbeitet, 
sowie Kartenausschnitte markiert und auf das 
Handy transferiert.  
 
Übersichtskarte: 
Aus der Übersichtskarte können individuelle Aus-
schnitte (Kompass Kartenlizenz 50x50 km freie 
Wahl) erworben werden. Diese Ausschnitte sind 
für die kostenfreie und die Handy Vollversion ver-
wendbar. Mit Hilfe des grünen Bestell-Button wer-
den Kartenausschnitte erworben.  

Im ĂMenüñ sind unterschiedliche Funktionen verf¿gbar: 
 

- Karten und Tracks zwischen PC und Handy transferieren 
- Ortsdaten auf das Handy transferieren  
- Handysoftware auf das eigene Handy installieren 
- Höhendaten herunterladen  
- Online Hilfe aufrufen & Fehlerdatei an das ape@map Team senden 
- Karten-Qualitätseinstellungen vornehmen 

 

Rechts neben der Menü Schaltfläche sind Funktionssymbole verfügbar: 
 
 

Menü Schaltfläche & Funktionssymbole 
 
 
 
 

 

Zoom(+) & Zoom(-) 

Zoomauswahl aller Zoomstufen 

Markierung der Ortsuche entfernen 

Ortsuche auf der Karte im Desktop (Markierung wird angezeigt) 

Track zeichnen, Track bearbeiten und Höhenprofil anzeigen 

Exportbereich auf der Karte markieren & Softwareupdate starten 

Kartenauswahl-Bereich 

 

Kartenviewer-Bereich 
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3.1 Karten auf das Handy übertragen 

3 FUNKTIONEN  

Karten mit dem ape@map Desktop am Handy speichern 

 
Vorbedingungen:  

1. ape@map Desktop ist am PC installiert und eingeschaltet (Affenkopf bei Windows Uhr-Anzeige) 
2. ape@map muss am Handy installiert und mindestens einmal erfolgreich gestartet worden sein 
3. ape@map darf am Handy nicht aktiv sein (ape@map im Handy beenden) 
4. Handy mit dem PC verbinden (idealerweise mit einem USB-Kabel) 

Kartenauswahl-Bereich:  
Im Kartenauswahl-Bereich mit einem Klick (rechte 
Maustaste) vorhandene Karten mit den ape@map 
Desktop anzeigen. 
 
Der Desktop sucht hierbei Kartenmaterial am PC 
und zeigt es im Kartenviewer-Bereich an. 
  
Mit dem ape@map Desktop können digitale Kar-
ten kompatibler Kartenhersteller angezeigt werden 
(Kompass Verlag, Alpenverein ÖAV & DAV, 

BEV, AMap, Swissmap, Touratech QV Karten). 

Exportbereich Markieren:  
Unter ĂMobileñ auf ĂExportbereich Markierenñ klicken. 
Nun kann im Kartenviewer-Bereich (Bild unten) mit 
der linken Maustaste der Exportbereich markiert 
werden.  

Befehl zum Exportieren:  
Wurde der Exportbereich markiert, kann ¿ber ĂMobi-
leñ und ĂExportierenñ der Exportvorgang starten. 
 
HINWEIS:  

Handy muss mit dem PC verbunden sein.  

Handy Typ auswählen:  
Unter Schaltfläche ĂHerstellerñ und ĂTelefonñ die Bezeich-
nung des eigenen Handys auswählen. 
Hinweis: Falls gesuchter Hersteller nicht angeführt ist, 
kann ĂX-PhoneGeneric(Verisign-Zert.)ñ in der ĂHerstellerñ 
Auswahl gewählt werden.  
 
Zoomstufen wählen:  
Ist bspw. Faktor 4x aktiviert, wird am Handy-Bildschirm 
ein 4x so großer Ausschnitt sichtbar sein. 
  
Kartenname eingeben:  
Mit dieser Bezeichnung wird die Karte am Handy benannt.  
Zielverzeichnis: 
Ist der Bereich leer, fehlt eine PC-Handy-Verbindung 
 
Starten: Hiermit wird der Kartenexport gestartet.  

 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Handy Typ auswählen:  
Unter Schaltflªche ĂHerstellerñ und ĂTelefonñ die Bezeich-
nung des eigenen Handys auswählen. 
Hinweis: Falls gesuchter Hersteller nicht angeführt ist, 
kann ĂX-PhoneGeneric(Verisign-Zert.)ñ in der ĂHerstellerñ 
Auswahl gewählt werden.  
Zoomstufen wählen:  
Ist bspw. Faktor 4x aktiviert, wird am Handy-Bildschirm ein 
4x so großer Ausschnitt sichtbar sein. 
Kartenname eingeben:  
Mit dieser Bezeichnung wird die Karte am Handy benannt.  
Zielverzeichnis: 
Ist der Bereich leer, fehlt eine PC-Handy-Verbindung 
 
Starten: Hiermit wird der Kartenexport gestartet. Danach 
kann die OSM Karte am Handy verwendet werden. 
 

Schaltflªche ĂErweitertñ wird am Anfang dieser Seite erlªutert. 

 

Schaltflªche ĂErweitertñ: 
 

Zielformat: 
Paket: Schnelles laden am Handy und geringer Speicherbe-
darf (beste Option, aber von vielen Handys nicht unterstützt) 
Datei: Schnelles laden am Handy, aber höherer Speicherbe-
darf (zu empfehlen, falls ĂPaketñ nicht verf¿gbar ist) 
Block: Bei manchen Handys langsameres laden, aber gerin-
ger Speicherbedarf (nur bei großen Karten zu empfehlen) 
 
Quadratisch: 
Wenn deaktiviert, entstehen beim Drehen der Karte am 
Handy weiße Balken. Die Option sollte nur bei Handys mit 
sehr wenig Speicherplatz deaktiviert werden.  

 
 
Open Street Map Karten speichern (OSM & OCM) 

 
OSM Download-Prozess Starten 
OSM Karten sind kostenlos erhältlich. Noch ist es 
nicht möglich, die OSM Karten am Desktop anzu-
zeigen. Der Exportprozess von OSM Karten unter-
scheidet sich daher leicht vom oben beschriebenen 
Export hochwertiger Karten. 
 
Zunächst wird (Bild unten) die OSM Karte aus dem 
Internet heruntergeladen. Danach folgt die Übertra-
gung auf das Handy. Die Ortsdaten der jeweiligen 
OSM Kartenabschnitte sind automatisch enthalten. 

Eingabefeld ĂOrtsucheñ: 
Eingabe des Ortes (Stadt), dessen OSM-Karte herunterge-
laden werden soll. AnschlieÇend ĂSuchenñ klicken.  
Zoomstufen:  
Je mehr Zoomstufen ausgewählt werden, desto länger dau-
ert der Download. Standardeinstellung wird empfohlen.  
Größe der Karte: 
Auswahl der Kartengröße bzw. des Umkreisradius des ein-
gegebenen Ortes.  
Quelle: 
Als Quelle kann neben der OSM, die OCM (Open Cycle 
Map) ausgewählt werden.  

Starten: Kartendownload starten. Hierfür ist eine Internet-

verbindung am PC erforderlich. 

 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

3.2 Ortsdaten auf das Handy übertragen 

1. Kompass Ortsdaten ĂOrteñ: 
Erwirbt man eine ĂKompass Kartenlizenz 50x50 km freie Wahlñ, erhªlt man dar¿ber hinaus automatisch die 
Kompass Ortsdaten von Bayern, Österreich und Südtirol.  
Hinweis: Bei häufiger Nutzung der ape@map Ortsuche am Handy, ist der Erwerb zumindest eines Kartenab-
schnittes durch die ĂKompass Kartenlizenz 50x50 km freie Wahlñ zu empfehlen. Die dabei generierten Ortsda-
ten sind vollständiger und präziser als andere Ortsdatenquellen.  
 
2. TTQV Ortsdatenexport: 
Es können auch mit der TTQV Software, Ortsdaten auf ape@map übertragen werden. Es handelt sich hierbei 
um GPX Dateien.   
 
3. OSM Ortsdaten automatisch übertragen: 
Sobald ape@map am Handy installiert ist, sind die OSM Ortsdaten von Deutschland, Österreich und der 
Schweiz enthalten. Diese Daten stammen von der Homepage http://download.geonames.org/export/dump/ und 
sind frei zugänglich. Wird eine Open Street Map Karte für das Handy generiert (siehe Open Street Map Karten 
speichern), sind automatisch die Ortsdaten für das jeweilige Land inbegriffen. 
 
 

Links im Bild wird die individuelle Übertragung von OSM 
Ortsdaten ohne OSM Kartenübertragung beschreiben. 
Dies kann sinnvoll sein, wenn bspw. Kartenmaterial am 
Handy genützt wird, das keine Ortsdaten beinhaltet (bspw. 
AMap , DAV & ÖAV Karten). 
Hinweis: Die OSM Ortsdaten sind im Vergleich zu den 
Kompass Ortsdaten unpräzise und lückenhaft. 
 
Geonames Homepage: 
http://download.geonames.org/export/dump/ besuchen 
und (im Bild links als Beispiel Frankreich Ortsdaten) die 
gewünschte .zip Datei des Landes auf den PC herunterla-
den. 
 
Zip. Datei entpacken: 
Die heruntergeladene .zip Datei muss entpackt werden 
(rechtsklick auf .zip Datei und Ăentpackenñ klicken). Die 
.zip Datei enthält eine .txt Datei, die nach dem Entpacken 
verfügbar wird. Die gesuchten Ortsdaten sind in dieser .txt 
Datei enthalten. 
 
 
 
 
 

 
ape@map Desktop starten: 
Im Desktop unter ĂMen¿ñ Ą ĂOrtsdatenñ Ą Ăaus Datei aufs 
Handy transferierenñ anklicken. Nun muss die zuvor be-
schriebene und bereits entpackte .txt Datei ausgewählt 
werden. 

 
 

.txt Auswahl überprüfen: 
Beim Dateinamen die Auswahl auf .txt überprü-
fen und gegebenenfalls auf .txt umstellen!  

Handy muss mit PC verbunden sein. Die Datenübertragung der Ortsdaten kann abgeschlossen werden.  

OSM Ortsdaten individuell übertragen 

 

Die Ortsdaten ermöglichen die ape@map Ortsuche mit dem Handy. Es gibt verschiedene Quellen, deren Orts-
daten ape@map am Handy zur Ortsuche nutzen können. Die drei häufigsten werden erläutert.  

http://download.geonames.org/export/dump/
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3.3 Tracks auf das Handy übertragen 

Tracks können am Handy und am PC mit dem ape@map Desktop erstellt und bearbeitet werden. Es können 
auch Tracks aus dem Internet heruntergeladen werden. ape@map unterstützt dabei zahlreiche Track-Formate.  

Track im Desktop zeichnen & an Handy übertragen 

 

Bestehende Tracks an den ape@map Desktop senden  

 

ape@map Desktop öffnen: 
Unter dem Symbol Tracks auf ĂNeuen Track Zeich-
nenñ klicken. Es ºffnet sich ein Fenster, indem der 
Track benannt wird (Bild unten). Gespeichert wird der 
Track dann automatisch in einem ape@map Ver-
zeichnis am PC.  
 
 
 
 
 
 
 
Track am Desktop zeichnen: 
Nach dem Speichern können im Kartenviewer-Bereich 
blaue Punkte mit der linken Maustaste erstellt wer-
den. Die hellgrüne Linie verbindet die Punkte automa-
tisch und ergibt den Track.  

¶ Doppelklick (linke Maustaste) auf einen blauen 
Punkt löscht diesen Punkt. 

¶ Linke Maustaste auf einem blauen Punkt gedrückt 
halten, verschiebt diesen.  

¶ Auf der grünen Linie können Punkte hinzugefügt 
werden (auf Linie linke Maustaste doppelklicken) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Track auf Handy übertragen: 
Ist das Track-Zeichnen abgeschlos-
sen kann ¿ber ĂTrack verwendenñ 
dieser an das Handy übertragen 
werden. 
Track auf Handy übertragen: 
Der Track kann auch auf Google 
Earth angezeigt werden. 

 

Bestehender Track: 
Aus Internetportalen können fertige Tracks ver-
wendet werden. Häufig genützte Formate: 

¶ GPX ï GPX Dateien 

¶ TRK ï ape@map eigenes Track Format 

¶ TK ï Kompass Track Format 

¶ WP ï Kompass Waypoint Format  

¶ auch andere Formate sind verwendbar 
   
Beliebigen Track auf Handy übertragen: 
Der Track ist als Datei am PC gespeichert. 
Rechtsklick auf die Datei öffnet die Menüoption 
ĂSenden anñ. Hier kann Ăape@mapñ ausgewªhlt 
werden. Der Track wird dann auf das Handy 
übertragen.  

 
Tracks können jederzeit sowohl mit ape@map am Handy, als auch mit 
dem PC am ape@map Desktop bearbeitet werden.  

 


